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RaufuÅkauz (Aegolius funereus) 

Der RaufuÅkauz ist in etwa so groÅ wie ein Steinkauz, und wie sein Name vermuten 
lÇsst, hat er sehr dicht befiederte FÄÅe. 

Der RaufuÅkauz bevorzugt strukturierte NadelwÇlder, BergmischwÇlder und BuchenwÇlder der 
Ebene bis in die Montanstufe. Besonders wichtig ist das Vorhandensein eines guten 
HÉhlenangebots (vor allem SchwarzspechthÉhlen), in unmittelbarer Nachbarschaft 
deckungsreicher TageseinstÇnde und kleiner unterholzfreier, offener und kleinsÇugerreicher 
JagdflÇchen. Die Art bevorzugt lÄckig stehende AltholzbestÇnde, Waldwiesen, Moore, WaldrÇnder, 
aber auch Alpweiden und Latschenbezirke bis in die Felsregion. Der ausgesprochene WartenjÇger 
erbeutet Äberwiegend KleinsÇuger (Erd-, RÉtelmÇuse etc.) und zu einem geringen Anteil VÉgel bis 
DrosselgrÉÅe. GanzjÇhrig werden Beutedepots in HÉhlen oder Astgabeln angelegt. Seine 
Verbreitungsschwerpunkte liegen in Bayern in der oberen Montan- und Subalpinstufe der Alpen 
und im ostbayerischen Grenzgebirge. In Nordbayern in den Mittelgebirgen (Spessart, RhÉn, 
HaÅberge, Steigerwald, Frankenalb, Steinwald, Fichtelgebirge, Frankenwald, OberpfÇlzer Wald) 
und waldreichen HÄgellandschaften sowie in den WÇldern des MittelfrÇnkischen Beckens. 
Kurzfristige Bestandsschwankungen kÉnnen in AbhÇngigkeit zum Nahrungsangebot auftreten. 
GefÇhrdungsursachen fÄr den RaufuÅkauz sind der Verlust von HÉhlenbÇumen und z. T. auch die 
Nachstellung durch den Waldkauz, der aufgrund des Forstwegebaus weiter in die WÇlder 
vordringen kann. Der RaufuÅkauz ist in der Bayerischen Roten Liste auf der Vorwarnstufe.  
Deshalb ist der Schutz der HÉhlenbÇume (insbesondere Altbuchen) und Sicherung eines 
ausreichenden Netzes an potenziellen HÉhlenbÇumen zu gewÇhrleisten, ebenso die Erhaltung 
geschlossener, durch StraÅen nicht oder nur wenig zerschnittener, groÅflÇchiger Waldgebiete.  
Quelle: LWF (2003): Artenhandbuch:  MÄller-Kroehling, S., Franz, Ch., Binner, V., MÄller, J., 
Pechacek. P. & Zahner, V. (2003): Artenhandbuch der fÄr den Wald relevanten Tier- und 
Pflanzenarten des Anhanges II der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie und des Anhanges I der 
Vogelschutz- Richtlinie in Bayern. - Freising, 161 S. + Anl.  
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